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▪ Handbuch Prozessmanagement (5. Auflage)

▪ 5. Prozessmanagement-Tag am 21.05.2025
… wieder ein Erfolg ;-)

2025 …

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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Wo stehen wir in 2026?

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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• 06.02.2026 – Das Ministerium für Infrastruktur und Digitales prüft derzeit für Kommunen die 

Einführung einer zentralen Anwendung zur Modellierung von Geschäftsprozessen als Basisdienst. 

Bis Ende 2026 wird in Zusammenarbeit mit interessierten Kommunen des Landes, der 

Kommunalen IT-Union eG (KITU) und der PICTURE GmbH ein Proof of Concept (PoC) 

durchgeführt, um den Einsatz eines Prozessmanagement-Tools zu testen. 

• Im Rahmen des PoC können Kommunen in Sachsen-Anhalt im Jahr 2026 die Module der 

PICTURE-Prozessplattform sowie ausgewählte Dienstleistungen unentgeltlich im Rahmen der 

verfügbaren Mittel nutzen.

• Die teilnehmenden Kommunen profitieren im Rahmen des PoC von umfassender Unterstützung, 

die über einzelne Schulungen hinausgeht. Dazu zählen unter anderem die Einführung von 

Geschäftsprozessmanagement, fundierte Potenzialanalysen sowie die Durchführung von 

Prozesswerkstätten. 

• Interessierte Kommunen aus Sachsen-Anhalt – auch PICTURE-Bestandskunden – können sich bei 

Interesse am PoC direkt an die KITU unter info@kitu-genossenschaft.de wenden.

Prozessplattform für die Kommunen in Sachsen-Anhalt

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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▪ Das Register umfasst knapp 1.000 Prozesssteckbriefe, die, wo sinnvoll, mit dem 
Leistungskatalog der KGSt® sowie dem Aufgabenkatalog des Sächsischen Rechnungshofs 
verknüpft sind und hat sich als ein wichtiges Werkzeug auch für die Digital-Navigatoren 
etabliert.

▪ In der aktuelle Version sind für viele der wichtigsten Prozesse die relevanten 
Rechtsgrundlagen direkt im Steckbrief hinterlegt (Rechtsnormenkatalog). Zu jedem Prozess 
sind Auftraggeber, Leistungsempfänger sowie die Auftragsgrundlage – etwa zur 
Unterscheidung zwischen Pflichtaufgaben, freiwilligen Leistungen oder betriebsnotwendigen 
Aufgaben – angegeben. Die Zuordnung nach Tätigkeitstypen erleichtert die Trennung 
zwischen Aufgaben und Prozessen.

▪ Das Musterprozessregister kann direkt in den eigenen Prozessplattform-Mandanten 
importiert werden.

Musterprozessregister Sachsen – ein Meilenstein für 
kommunales Prozessmanagement

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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▪ Das Digital-Lotsen-Programm Sachsen-Anhalt wird umgesetzt durch die KITU.

▪ „Gemeinsam sind wir gestartet. Gemeinsam werden wir unsere Wege gehen. 
Gemeinsam - ganz im kommunalen Verständnis der Selbstverwaltung. 
Gemeinsam - klar auf Nutzen ausgerichtet und mit dem Ziel, das Rad nicht neu 
zu erfinden.“

▪ Und damit das Rad nicht neu erfunden werden muss: bedeutet „gemeinsam“ 
hier auch eine Länderkooperation zwischen Sachsen-Anhalt und  Sachsen und 
zwischen den Digital-Lotsen-Projekten. Wir sind dazu in Kontakt ;-)

Das Digital-Lotsen-Programm Sachsen-Anhalt

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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▪ verbesserte Passwortrichtlinie
- Erhöhung der Mindestanforderungen an Passwörter
- Abgleich mit Listen „bekannter schlechter Passwörter“ (aus Passwort-Lecks etc.)

▪ native Zwei-Faktor-Authentifizierung (2FA)
- Fachadministratoren können eine Authentifizierung über einen zusätzlichen Kanal 

durchsetzen
- Faktoren: E-Mail, SMS, TOTP (Authenticator-App für Mobiltelefon, Hardware-Device o.ä.)

▪ IP-Zugriffsbeschränkungen
- Der Zugriff auf den Mandanten kann optional auf bestimmte Adressbereiche beschränkt 

werden
- Beispiele: nur aus dem Behördennetz (oder per VPN-Gateway aus dem Home Office)

▪ (Datenschutzkonforme) Protokollierung kritischer Aktionen im Nutzerprofil

Sicherheit in der Prozessplattform 

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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KI in der Prozessplattform – „PICTURE nova“

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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KI in der Prozessplattform – „PICTURE nova“

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)

Schrittweise Vergrößerung des 

Teilnehmerkreises in mehreren Wellen
• März 2026: Fokus auf Bewerber, die für die 

erste Pilotgruppe nicht berücksichtigt werden 

konnten („Warteliste“)

• Ende April 2026: Öffnung des Programms für 

neue Interessenten; unverbindliche 

Vormerkung jederzeit möglich unter

www.picture-gmbh.de/prozessplattform/ki

• Mai/Juni 2026: weitere Erhöhung des 

Teilnehmerkontingents

Fachliche Weiterentwicklung vorhandener und 

neuer Assistenten auf Basis des Praxis-

Feedbacks
• Ausbau der „Modellierungsfähigkeiten“ desText-

zu-Modell-Assistenten

• verbesserte Unterstützung für die schrittweise 

Entwicklung & Verfeinerung eines Prozessmodells 

im „Dialog“ zwischen Anwendenden und KI-

Assistent

• Unterstützung bei der Nachnutzung von 

„fragmentarischer“ vorhandener digitaler 

Prozessdokumentation („Prozessbeschreibung in 

Word“ etc.)

http://www.picture-gmbh.de/prozessplattform/ki
http://www.picture-gmbh.de/prozessplattform/ki
http://www.picture-gmbh.de/prozessplattform/ki
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Digitalisierter Unsinn,
bleibt Unsinn und 
eine Prozessbetrachtung macht

daher weiterhin Sinn

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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www.prozessplattform.sachsen.de

prozessplattform@sk.sachsen.de

|12. Februar 2026 | Yves Koscholleck (SK)
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